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Vorwort


Was für ein junges Paar mit dem bezahlbaren Traum vom Eigenheim im Westerwald begann entwickelte sich in den Jahren zu einem finanziellen Albtraum mit ungeahnten Folgen im Westerwald.


Der Westerwald ist eine zwischen Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Hessen gelegene Landschaft und auch der gleichnamige Land- kreis in Rheinland-Pfalz. Natur pur finden Wanderer und Erholungssuchende reichlich im Westerwald, so ausgedehnte Waldgebiete, Wiesen und Felder, klare Flüsse und reißende Bäche. Zwischendrin Schlösser, Burgen und Klöster, kleine Fachwerkstädtchen und Industriedenkmäler. Idylle pur, so könnte man meinen zahlreichen Wäldern und Seenplatten welche zur Erholung einladen. Eigentlich so sollte man meinen ist die Welt hier in Ordnung.


Der Westerwald bietet jedoch noch etwas, Immobilien die im Vergleich zu vielen anderen Regionen in Deutschland zu verhältnismäßig niedrigen Kaufkosten zu erwerben sind.


Dieses mag wohl auch an der Beschaffenheit und meist auch an dem hohen Alter der Immobilien liegen. Dem Grunde nach ist über die Hälfte aller verkauften Immobilien im Westerwald renovierungswürdig wenn man genauer hinter die (Haus)-Fassade sieht.


Vermutlich ist die Dichte an Eigenheimbesitzer in Deutschland hier mit am höchsten und schon sind wir bereits mitten im Geschehen von Immobilien, Interessen und Intrigen – wenn eine Immobilie ein Leben zerstört.





Kapitel I



Das Leben im Westerwald, die Anfänge einer Liebe


Es fängt alles, wie so oft im Leben damit an das sich im Jahr 2008 zwei Menschen wie Kai und Anja durch das Schicksal zusammengeführt begegnen, kennenlernen und sich verlieben. Nach der Zeit des Kennenlernens und der vielzähligen Treffen entschlossen sich die Beiden für eine gemeinsame Zukunft und ein gemeinsames Leben zusammen. Nach einiger Zeit des Überlegens war von den beiden der Plan gefasst, dass man im Westerwald diese gemeinsame Zukunft beginnen wollte, da Anja bereits einen Sohn mit in die Beziehung brachte der nicht seinem Lebensmittelpunkt entrissen werden sollte und Sie hier auch einen sehr gut gestellten Arbeitsplatz hatte.


Kai und Anja fühlten sich dem gemeinsamen Glück so nah. Der schicksalhafte Zufall hatte die Beiden und diese junge Glück zusammengeführt.


Es wurde in den Immobilienanzeigen der lokalen Zeitungen als auch im Internet, nach für das junge Paar für sich passenden Immobilien durchsucht.


Nach einiger Zeit wurden die beiden auch fündig, ein um die Jahrhundertwende gebautes Bauernhaus in dem schönen Ort namens Stahlhofen am Wiesensee in der Verbands-gemeinde Westerburg unmittelbar an diesem See gelegen, mit einem großem Grundstück und altem Baumbestand vor allem mit herrlichen Marillenbäumen.


Ein Glückstreffer für Kai und Anja könnte man meinen, aber es sollte sich alles anders für die Beiden herausstellen. Von den geträumten Glück eines Eigenheims, sie sahen sich bereits vor dem inneren Auge gemütliche Stunden in dem großen Garten ver- bringen. In aller Romantik vollendet, könnte man glauben. Diese Traum glaubten Sie damals zumindestens noch.


Die Immobilie wurde von einem Makler angeboten. Dieser Makler ein netter älterer Herr, der vor allem eines kann, reden und vermutlich keine weiteren Hobbies hat als dieses: Immobilienverkauf, ganz gleich wie.


Man verabredete sich mit dem Makler an der als unbewohnt beschriebenen Immobilie um diese zu besichtigen, es war ein verregneter Montagnachmittag im Juni. Neben dem Makler war auch die Cousine der Besitzer welche aus Mainz stammen, mit dem Schlüssel für die Immobilie bei der Besichtigung anwesend.


Der Makler begrüßte Kai und Anja freundlich und man ging in die Immobilie. Der erste Weg führte in die Küche, hier stand auf dem Küchentisch noch das Geschirr und Kaffee- tassen, ein Bild als ob gerade hier jemand noch anwesend gewesen wäre. Die Cousine der Besitzerin setzte sich in die Küche und der Makler führte die Beiden durch die Immobilie. Der Makler wurde von Ihnen nach der Heizung gefragt und er musste gestehen nicht zu wissen wo sich diese befindet, auch die Cousine wusste dieses nicht, so rief der Makler die Besitzer an um sich zu erkundigen, die Heizung fand man schließlich auf dem Dachboden. Diese Unwissenheit des Maklers bei der Immobilien besichtigung machte keinen guten Eindruck auf Kai und Anja
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